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Fast hätt’s wieder einmal weiße
Weihnachten gegeben. Wahnsinnig
schnell ist das Jahr 2014 vergangen. Gott
sei Dank sind wir von Wetterkapriolen
und Katastrophen verschont geblieben. 

Viel ist geschehen:
• Alle Straßenbauvorhaben wurden 

fertig. 
• Bei der Umfahrung verweigert ein 

Gemeindebürger die Unterschrift zur 
Grundeinlösung. Mit einer techni-
schen Maßnahme geht’s trotzdem. In 
den Verhandlungen mit dem Land 
Niederösterreich geht’s um einen bal-
digen Baubeginn.

• Im Frühjahr starten die Arbeiten an 
der Wasserleitung nach Kleinschön-
bichl. 

• Im Sommer ist Baubeginn für das 
Projekt „Leistbares Wohnen in 
Zwentendorf“ 

• Schon 2015 wollen wir auch mit 
Start- bzw. junges Wohnen begin-
nen. 

• Die Bauarbeiten für den 
„Rathausplatz neu“ werden eben-
falls im Frühjahr begonnen. 

• Mit dem neuen Bauhof-Standort in 
Erpersdorf werden wir ein „angeneh-
mer Nachbar“ sein. Aufgrund der 
Widmung hätte auf dem Grundstück 
auch ein größerer Gewerbebetrieb, 
Gastronomie in jeder Form, ja sogar 
eine Disco kommen können. 

• Die neuen Bauplätze in 
Zwentendorf-Süd-Rieglergasse sind 
begehrt; noch im Winter beginnen wir 
daher mit den Aufschließungsarbei-
ten. 

• Unsere Polizei wurde mit starkem 
politischen Druck zugesperrt. Davor 
wurde Vieles versprochen und schön-
geredet. Die „Verbesserungen“ kann 
jeder selbst bewerten. Nichts desto
trotz verkündet die Innenministerin in 
der Krone vor Weihnachten „die 
Polizisten sind seit den Schließungen 
doppelt so viel auf der Straße als vor-
her“. Frage: „Bei uns auch?“

• Mit den Dorf-Treff’s habe ich eine 
neue Qualität der “Bürgerbeteili-
gung“ begonnen. Der Erfolg gibt uns 
recht, wir werden die Kontakte noch 
verstärken. 

• Unser Museum ist klein aber fein; 

Danke Hr. Richter und seinen Helfern. 
Die 2 zusätzlichen Sonderausstellun-
gen waren sehenswert. 

• 60 Jahre Musikverein war der 
Höhepunkt; es gab für unsere 
MusikerInnen auch ausgezeichnete 
Erfolge bei der Marschmusik- und 
Konzertwertung. Mit unserem 
Förderbetrag wurden neue, schmucke 
Jacken angeschafft. 

• Straßenbau, Verkehr und 
Verkehrssicherheit werden auch bis 
2020 hohe Priorität haben; da gibt’s 
noch viel zu tun. 

• Hauptstraße und Hauptplatz sollen 
attraktiver werden. Bei der Belebung 
der Nahversorgung rechnen wir mit 
einer gemeinsamen Kraftanstrengung. 
Eingeladen sind alle - besonders herz-
lich die Kritiker des Ist-Zustandes. 

• Unserem Ruf als Dienstleistungs- 
und Sozialgemeinde wurden wir bei 
der Festlegung von Gebühren und 
Abgaben gerecht; … rund die Hälfte 
davon bleiben für 2015 unverändert. 

• Im Jahresrückblick legen wir Bilanz 
über unsere Arbeit, freuen uns mit vie-
len Jubilaren und über 36 Geburten. 
Gleichzeitig trauern wir mit den 
Angehörigen über 32 Sterbefälle. 

• Wir sind TOP-Gemeinde und können 
auf viele besondere Leistungen stolz 
sein:
* Unser Ferienspiel wurde als eines 

der besten in NÖ ausgezeichnet 
(Scheck über € 1.000,--)

* Unsere Tennisspieler und –spiele-
rinnen wurden mit 2 Mannschaften 
Meister. 

* Die Fußball-Damenmannschaft 
ebenso

* Die Läufer Matthias Denk, Martin 
Kerschbaumer, Gerhard u. 

Michael Steinböck, sowie Andi 
Grubmüller, brachten Erfolge bis 
zum Landesmeister heim. 

* Der Musikschüler Daniel Radic 
wurde in seiner Altersgruppe mit 
der Gitarre Landesbester. 

* Unsere Volksschüler und –schüle-
rinnen belegten bei der NÖ-
Kindersicherheitsolympiade den 
3. Platz. 

* Die Hauptschüler und –schülerin-
nen erreichten bei den Landes 
„English Olympics“ ebenfalls den 
3. Platz.

* Unsere Feuerwehren nahmen an 
vielen Abschnitts-, Bezirks- und 
Landesbewerben teil. Erfolge bis 
zum Landesmeister durch die 
Dürnrohrer Zillenfahrer machen uns 
sehr stolz. 

* Besonders wichtig ist die Gruppe 
der freiwilligen Zusteller von 
Essen auf Rädern, sie gehören zu 
den wahren Vorbildern; … ein ganz 
herzliches Dankeschön! Wir freuen 
uns über alle die 2015 auch mit-
machen wollen. 

* Trotz vergangener Kritik, … die 
Renovierung unseres Hallenbades 
lohnt sich. Unsere Schüler und 
Schülerinnen gehören dadurch 
immer zu den besten Schwimmern 
und Schwimmerinnen im Bezirk, 
dutzenden Baby’s gefällt das 
Babyschwimmen und abends fühlen 
sich immer mehr Gäste wohl. 
Schauen Sie doch auch einmal vor-
bei!

* Als eine der wenigen Gemeinden 
übernehmen wir seit Jahren für alle 
HASCH u. HAK Schüler und 
Schülerinnen den Investitions-
beitrag, den die Stadt Tulln kas-
siert. Die Geldbörsen der 
Eltern werden dadurch um rund 
€ 6.000,-- entlastet. 

* Die Gemeinden übernehmen für 
die Menschen ab der Geburt viele 
Aufgaben und Verantwortung. 
Zusätzlich schieben Bund u. Länder 
gerne weitere Belastungen auf uns 
„herunter“. So müssen wir auch 
50 %! der Kosten der Mindest-
sicherung übernehmen. 

Eine Gemeinde erfolgreich zu führen
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Die Seite des Bürgermeisters
Werte GemeindebürgerInnen!
Liebe Jugend!



heißt viel Arbeit, Verantwortung, oft
auch Geduld und Ausdauer. Den
Menschen zuhören, ihre Meinung ernst
nehmen und berechtigte Anliegen erledi-
gen. Klar, dass man’s nicht allen recht
machen kann. Es gibt für uns alle Rechte
aber auch Pflichten; der korrekte objekti-
ve Weg ist manchmal steinig. Ein auf-
richtiges Dankeschön euch allen, die sich
mit mir bereits 23 Jahre für ein lebens-
wertes Zwentendorf einsetzen. 

Am 25. Jänner wird wieder gewählt.
Da liegt’s ausschließlich in euren
Händen, ob der bewährte Weg fortgesetzt
wird. Meine Ziele, mein Programm und
meine Arbeit kennt ihr; … ich bin bereit!

Danke allen Vereinen, Feuerwehren,
Dorfgemeinschaften, Pfarren,
Kindergärten, Schulen, sämtlichen
Freiwilligen, Gewerbe und Wirtschaft;
… Kurz euch allen und ich wünsche ein
erfolgreiches Jahr 2015. 

Euer Bürgermeister

Bürgermeister, Kolleginnen und
Kollegen gratulieren unserer
Amtsleiterin Marion Török zum
25jährigen Dienstjubiläum. 
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Das 2. Gesicht 
4 Jahre und 10 Monate geht’s ganz
gut miteinander, doch vor jeder Wahl
zeigt uns die ÖVP ihr 2. Gesicht. 

Zielscheibe der „Reporter“ – natür-
lich der böse Bürgermeister. Was da
dahergeschrieben wird ist genauso
mager wie deren Leistungsbilanz. 

Geschätzte Gemeindebürger und –
bürgerinnen; mir ist diese
Wadlbeißerei genauso zuwider wie
euch. In den vergangenen 5 Jahren
wurde von der ÖVP 1 Antrag im
Gemeinderat behandelt. Hr. Helm
wurde von seiner Fraktion „nachbe-
setzt“ und sollte zuerst seine
Parteikollegen fragen, wo sie bei sei-
ner einzigen Sitzung waren.

Die ÖVP fordert auch diesmal
blau/gelb zu wählen statt rot; ... eine
bewusste Irreführung. Am 25. Jänner
geht’s nicht um NÖ, sondern aus-
schließlich um „unser Zwentendorf“.
Ich hab meine Bilanz gelegt und klar
gesagt wohin wir bis 2020 gemein-
sam mit euch wollen. Dazu braucht
man eigentlich keine Partei wählen,
sondern nur die richtigen Personen. 

Bilanz … 5 arbeitsreiche Jahre
2010: Rechnungsabschluss

ordentlicher Haushalt: € 7.502.872,--
außerordentlicher Haushalt: € 6.572.598,--
Hausapotheke zurückgeholt
Schulstart 100,--er eingeführt 
Heimatbuch aufgelegt
Kohleförderband – keine LKW-Transporte

2011: Rechnungsabschluss
ordentlicher Haushalt: € 8.603.540,--
außerordentlicher Haushalt: € 6.769.687,--
Neuer Kneipp-Kindergarten
Erneuerung Volksschule, Bad, Kinderbetreuung, Goetheplatz u. 
barrierefreier Zugang Pfarrhof

2012: Rechnungsabschluss
ordentlicher Haushalt: € 9.514.331,--
außerordentlicher Haushalt: € 2.763.863,--
Neuer Schul- u. Kindergartenbus
Neue Radwegbrücke in Pischelsdorf
Erneuerung Rieglergasse und Fleischhackerweg

2013: Rechnungsabschluss
ordentlicher Haushalt: € 10.704.669,--
außerordentlicher Haushalt: € 3.280.969,--
Eröffnung Agrana-Weizenstärke mit 50 neuen Arbeitsplätzen
Hauptschule wird Landesmeister bei English-Olympics
20 Jahre Kindergemeinderat
E-Auto für Essen auf Rädern
Wir sind Photovoltaik-Bezirksmeister

2014: Voranschlag
ordentlicher Haushalt: € 9.941.700,--
außerordentlicher Haushalt: € 4.269.800,--
Neuer Parkplatz beim Friedhof
Ortsdurchfahrt Buttendorf
Angelobung von Bundesheer Rekruten
60 Jahre Musikverein
€ 100.000,-- für Laptops und Smartboards der Hauptschule 
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Beschlüsse der Sitzung
vom 26. Nov. 2014

• 2. Nachtragsvoranschlag 2014 mit 
Erhöhungen im
Ordentlichen Haushalt + 
€ 175.000,-- gesamt € 9.941.700,--
Außerordentlicher Haushalt + 
€ 0,-- Gesamt € 4.269.800,--

• Wiederverlautbarung der Neben-
gebührenordnung aus 1989 nach 
mehreren gesetzlichen Änderun-
gen

• Zurückweisung des Wiederauf-
nahmeantrages von Hr. Frank zur 
Umwidmung seines See-
Grundstückes in der KG
Kaindorf wegen raumordnungsge-
mäßer Unzulässigkeit. 

• Auftragsvergabe für zusätzliche 
Ausstattung der 3. Gruppe im 
Kindergarten II Erpersdorf um 
€ 1.900,-- an Fa. Spiel u. Schule. 

• Auftragsvergabe Straßen
bauarbeiten Ing.-August-Kargl-
Str. Richtung westliches Ortsende 
an Fa. Pittel & Brausewetter 
(Tulln) um € 84.800,--

Beschlüsse der Sitzung
vom 17. Dez. 2014

• Beschluss von Verordnungen nach 
Inflationsanpassung für 2015: 
Hundeabgabe, Aufschließungs-
abgabe, Kanalabgaben, 
Wasserabgaben, Friedhofsgebüh-
ren

• Beschluss des Voranschlages für 
2015:
Ordentl. Haushalt € 8.734.900,--
Außerord. Haushalt € 2.566.100,--

• Auftragsvergabe für Ausstattung 
der Kinderstube (=Kleinkinder-
betreuung) um € 26.200,-- an Fa. 
Spiel u. Schule 

• Auftragsvergabe zur Herstellung 
des Straßenunterbaues bei der 
Parzellierung Zwentendorf Süd 
um € 36.000,-- an Fa. Hummer 
(Zwentendorf) 

• Grundsatzbeschluss für ein neues 
Wohnprojekt „Leistbares Wohnen 
in Zwentendorf“ zur Herstellung 
von 16 Wohneinheiten in 
Passivhaus-Bauweise durch die 
Kirchberger Wohnbaugenossen-
schaft

• Auftragsvergabe Ausbau- und 
Detailplanung für den neuen 
Bauhof in Erpersdorf um 
€ 31.000,-- an Fa. Objektplaner 
Tulln. 

• Auftragsvergabe für Wasserleitung 
Kleinschönbichl und Parzellierung 
Zwentendorf Süd (nach öffentli-
cher Ausschreibung) an Fa. 
Fürholzer (Arbing) um € 888.600,-

• Vergabe für die Erstellung eines 
Baumkatasters im gesamten 
Gemeindegebiet an die Österrei-
chische Bundesforste AG um 
€ 30.500,--

• Verkauf von 6 Bauparzellen in 
Zwentendorf Süd um € 57,--/m²

• Beschluss der Resolution an Bund 
und Land für die Unterstützung 
einer „SeniorInnen-Jahreskarte-
Österreich“ im ganzen 
Bundesgebiet in allen öffentlichen 
Verkehrsmitteln. 

Voranschlag 2015
Die Wirtschaftsprognosen sind
mager, unser Gemeindebund
Präsident Mödlhammer erwartet „ein
krititsches Jahr“ und wir budgetieren
wie immer verantwortungsbewusst
und vorsichtig.

Ordentlicher Haushalt: 
€ 8.735.000,--
Außerordentlicher Haushalt 
€ 2.566.000,--

Viele Abgaben und Gebühren bleiben
gleich:

Die wichtigsten Vorhaben:

Grundeinlösung 
Umfahrung € 800.000,--
Rathausplatz € 690.000,--
Bauhof € 480.000,--
Wärmedämmung 
Donauhof € 50.000,--
Spielplätze € 20.000,--
Straßenbeleuchtung

€ 70.000,--
Güterwegebau € 35.000,--

Gemeinderatswahl am
25. Jänner 2015

Die Marktgemeinde Zwentendorf
wählt:

Die Amtliche Mitteilung – Wahl-
information zur Gemeinderatswahl
ist allen Wahlberechtigten (Haupt-
wohnsitzer/in sowie Nebenwohnsit-
zer/in) bereits persönlich per Post
zugestellt worden.
Weiters ist jedoch noch folgendes zu
beachten:

Bei der Gemeinderatswahl können
zwei Arten von Stimmzetteln ver-
wendet werden. Diese sind:
1. der amtliche Stimmzettel und
2. der nicht amtliche Stimmzettel.

Der nicht amtliche Stimmzettel
(Namensstimmzettel) wird von den
Wahlparteien bzw. Bewerbern herge-
stellt und aufgelegt und muss ledig-
lich den gesetzlichen Erfordernissen
(Format A5, weiches weißliches
Papier) entsprechen. Der amtliche
Stimmzettel wird von der Gemeinde-
wahlbehörde aufgelegt.
Zur Stimmabgabe darf sowohl der
vom Wahlleiter gleichzeitig mit dem
Wahlkuvert dem Wähler zu überge-
bende amtliche Stimmzettel als auch
der Namensstimmzettel, der aller-
dings ins Wahllokal mitgenommen
werden muss, verwendet werden. 

Die Stimmabgabe kann erfolgen:
* Für eine Wahlpartei,
* für einen Bewerber,
* für mehrere Bewerber derselben 
* Wahlpartei
oder aber auch
* für eine Wahlpartei und einen oder 

mehrere Bewerber derselben 
Wahlpartei.

Bei Namensgleichheit von
Bewerbern verschiedener Wahlpar-
teien ist ein weiteres Unterschei-
dungsmerkmal (z.B. Vorname,
Funktion) erforderlich. Wird neben
einer Wahlpartei auch ein Bewerber
einer anderen Wahlpartei gewählt,
dann gilt der Grundsatz
„Namensstimme schlägt
Parteistimme“. 
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Wir gratulierten ...

Fr. Cäcilia Fischer (Oberbierbaum) zum 90. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Katharina Kreiml (Kleinschönbichl) zum 
90. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Margarethe Leinfellner (Siedlung) zum 90. Geb. u. Fr. Julie Kreuzspiegl (Bärndorf) zum 92. Geb. (ohne Foto).

Fr. Stefanie Hohl (Maria Ponsee) zum 90. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Hr. Samuel Schmidt (Oberbierbaum) zum 90. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Elfriede Sieberer (Erpersdorf) zum 92. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Herta Andrysek (Erp./Siedlung) zum 93. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Hildegard Pasteiner (Oberbierbaum) zum 
93. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Fr. Hedwig Venturini (Dürnrohr) zum 93. Geburtstag

Foto: Gemeinde
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Fam. Serafine u. Karl Fesel (Erpersdorf) 

Zur Goldenen Hochzeit ...

Fam. Hermine u. Ernst Bauchinger (Dürnrohr) 

Zur Diamantenen Hochzeit ...

Fam. Anna u. Edmund Kienbeck (Dürnrohr)

Fr. Mathilde Hauser (Dürnrohr) zum 98. Geburtstag

Foto: Gemeinde

Zur Goldenen Hochzeit ...

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Fam. Theresia u. Leopold Radlspäck (Zwentendorf) Fam. Gertraud u. Kurt Hackensöllner (Erpersdorf)

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Fam. Irene u. Wilhelm Fikar (Erpersdorf) Fam. Helma u. Leopold Datzinger (Oberbierbaum)

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde
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Straßenbauarbeiten

Ortsdurchfahrt Buttendorf erneuert samt Bus-Haltestelle Ausfahrt Zwentendorf erhält Gehsteig und PKW-Abstellflächen

Vor den Vorhang ...

Benefiz für Balance

Die 3 Musiker von „Sitzenberg 3“ übergaben € 1.600,-- für
neue Pflegebetten.

Bauernmarkt

Auch heuer tolle Stimmung und hervorragende Produkte, viele
BesucherInnen und zufriedene Aussteller. 

Wieder 2 Geschäftseröffnungen
Wir wünschen gutes Gelingen und viel Erfolg

In der ehemaligen Post eröffnete Fr. Ramona Riebe das Top-
Nagelstudio „Moni’s-Beauty-Oase“.

Foto: Gemeinde

Fensterprofi Thomas Ebner bringt neues Leben in den
Schauraum der Tischlerei Weißmann.

Foto: Gemeinde

Weintaufe 2014

Als Teil des Jubiläumsjahres am Kirchenplatz wurde
„Zwentibolt“ getauft und verkostet. 

1000 Jahre 1. Weltkrieg

Schon bei der Eröffnung der Sonderausstellung großer
Andrang im Museum 

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde
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Auszeichnung für TOP-
Ferienprogramm

Unser „Ferienspiel“ wurde mit den besten des Landes vor den
Vorhang geholt.

Foto:

Jungbürgerfeier 2014

Im feierlichen Rahmen wurden die Jugendlichen über Rechte
u. Pflichten informiert und bekamen das Heimatbuch und
Gutscheine für ein Fahrsicherheitstraining.  

SVZ-Abschlussfeier

Für langjährige Mitarbeit wurden Helga Böck u. Lukas
Weibold geehrt. 

Charity-Lauf für krebskranke
Kinder

Von uns gab’s auch € 300,-- für den guten Zweck. 
Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

1. Adventfeier der
Volksschule

Alle Klassen gestalteten ein stimmungsvolles Programm, alle
Zuhörer und Zuhörerinnen waren begeistert. 

Am heiligen Abend nicht
allein 

Für Alleinstehende organisierte Frau Erika Stropp im
Sozialzentrum einen besinnlichen Nachmittag. 

Foto: Gemeinde Foto: Gemeinde

Mutter-Kind-Treff

Eine vorbildliche Initiative, die gerne und 
regelmäßig besucht wird; ... danke. 

Weihnachtsdorf 2014

Schönes Wetter, gute Stimmung und zufriedene
Gäste auch heuer wieder

Foto: Foto: Gemeinde
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Hydrographischer
Dienst

Der Hydrographische Dienst in
Österreich sucht für die Ablesung
und Erfassung der
Niederschlagshöhe gegen einen
geringen Kostenersatz eine/n zuver-
lässige/n Mithelfer/in im Raum der
Marktgemeinde Zwentendorf.
Interessierte bitte melden bei AL
Marion Török, Tel. 02277/2209-11.

Bürgerservice

Rattenbekämpfung
2015

Die Firma Michael Singer wurde mit
der Rattenbekämpfung 2015 beauf-
tragt und wird in den nächsten
Monaten im Gemeindegebiet unter-
wegs sein. Vorab in den Ortschaften
Zwentendorf, Erpersdorf und
Dürnrohr.

Landwirtschafts-
kammerwahl 2015

Wahltag: Sonntag – 1. März 2015
Stichtag: 24. November 2014
Wahlrecht:
• Eigentümer von Grundstücken mit 

mehr als 1 ha
• Landwirte (z.B. Winzer, 

Gärtner….) – selbstständige haupt-
berufliche Erwerbstätigkeit in der 
Land- und Forstwirtschaft

• Familienangehörige, wenn sie
ebenso hauptberuflich im Betrieb 
tätig sind

• Personen, die 20 Jahre hauptberuf-
lich tätig waren (Pensionisten)

• Land- und forstwirtschaftliche 
Erwerbs- und Wirtschaftsgenos-
senschaften von nö Landwirten und 
Verbänden – Ertrag muss mindes-
tens 51 % des Lebensunterhaltes 
sein.

Aktives Wahlrecht:
spätestens am Tag der Wahl das 16.
Lebensjahr vollendet (1.3.2015)
und juristische Personen mit
Vollmacht
Hauptwohnsitz oder Betrieb in der
Gemeinde

für das Beschäftigungsjahr 2015/
2016 findet an folgenden Tagen im
Gemeindeamt Zwentendorf, Zimmer
1, statt. 
Mittwoch, 28. Jänner 2015
von   09 – 12  Uhr und  13- 19 Uhr
Freitag, 30. Jänner 2015
von   09 – 12  Uhr 
Montag, 02. Februar 2015
von  07 – 12  Uhr und  13 – 17 Uhr

Kinder, die bis zum Stichtag (31.
August 2015) das 3. Lebensjahr voll-
endet haben  bzw. 2,5 Jahre alt sind,
können für das neue Beschäftigungs-
jahr entsprechend der vorhandenen
Plätze aufgenommen werden.
Kommen Sie mit Ihrem Kind zur
Einschreibung in das Gemeindeamt. 

Bei der Einschreibung wird auch die
Bedarfserhebung für die Nachmit-
tagsbetreuung  für das neue Be-
schäftigungsjahr durchgeführt

Kindergarten-
einschreibung

Die Gemeinde braucht auch dieses
Jahr wieder Urlaubsaushilfen (Juli
und August) für den Bauhof. Sie wer-
den für alle Arbeiten und Aufgaben
im ganzen Gemeindegebiet einge-
setzt. Die Entlohnung erfolgt leis-
tungsbezogen nach dem NÖ-
Gemeindevertragsbedienstetengesetz
Schriftliche Bewerbungen sind bis
27. März 2015 am Gemeindeamt
abzugeben. Bei mehreren Bewer-
bungen erfolgt eine Auslosung.
Voraussetzungen für eine
Bewerbung: 16 Jahre und älter

Urlaubsaushilfen

Leider ist uns beim Müllabfuhrplan
ein Termin abhanden gekommen: 

Papier - Do. 06.08. 
für Zwentendorf, Erpersdorf,
Kleinschönbichl und Pischelsdorf

bitte ergänzen Sie Ihren Plan um die-
sen Termin. 

Müllabfuhrplan

Abfallverband erhöht Müllgebühren
für 2015 um 1,7 %
(=Inflationsanpassung)

Mülltonnenpaket inkl. Altpapier-
tonne (exkl. MWSt):
Restmüll 80 lt. € 119,63
Restmüll 120 lt. € 128,99
Restmüll 240 lt. € 147,41

Mülltonnenpaket inkl. Altpapier-
tonne und Biotonne (exkl. MWSt.):
RM 80 lt. + Bio 120 lt. € 119,63
RM 120 lt. + Bio 120 lt. € 128,99
RM 240 lt. + Bio 120 lt. € 147,41
RM 1100 lt + 2 Bio 240 lt € 1369,67
RM 1100 lt + 4 Bio 240 lt € 1557,40

Abfallverband
erhöht
MüllgebührenStellenausschreibung

Lehrling
Lehrling für Garten und
Grünflächengestaltung -
Landschaftsgärtnerei 

Lehrzeit 3 Jahre
Befristetes Dienstverhältnis für
Probezeit und Lehrzeitdauer

nähere Informationen am
Gemeindeamt oder auf der Home-
Page: www.zwentendorf.at

Ausschreibungsfrist:
Alle Bewerbungen mit Lebenslauf
und den üblichen Unterlagen sind bis
spät. 27.03.2015 in der Amtsleitung
des Gemeindeamtes abzugeben. 
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Jubiläen
90. Geburtstag 93. Geburtstag

Maurer Rudolf Zwentendorf Venturini Hedwig Dürnrohr
Stich Josefa Zwentendorf Andrysek Herta Erpersdorf
Haas Maria Pischelsdorf Pasteiner Hildegard Oberbierbaum
Berger Margarete Erpersdorf Pengl Hermine Zwentendorf
Rödl Alfred Erpersdorf
Fischer Cäcilia Oberbierbaum 95. Geburtstag
Schmidt Samuel Oberbierbaum Leitzmüller Johann Zwentendorf
Kreiml Katharina Kleinschönbichl
Hohl Stefanie Maria Ponsee 98. Geburtstag

Hauser Mathilde Dürnrohr
91. Geburtstag

Steinböck Johann Dürnrohr Goldene Hochzeit
Colella Aurelia Zwentendorf Koch Anna u. Anton Maria Ponsee
Meidl Alfred Zwentendorf Ebersberger Elfriede u.Franz Zwentendorf
Fletzberger Aloisia Erpersdorf Hiesberger Rudolfine u. Johann Zwentendorf
Rössl Rosina Zwentendorf Dulle Hermine u. Helmut Zwentendorf
Bogner Josef Dürnrohr Bauchinger Hermine u. Ernst Dürnrohr
Brandstetter Paul Zwentendorf Datzinger Helma u. Leopold Oberbierbaum
Kainzbauer Johann Erpersdorf Fikar Irene u. Wilhelm Erpersdorf
Bogner Leopold Zwentendorf Radlspäck Theresia u. Leopold Zwentendorf

Hackensöllner Gertraud u. Kurt Erpersdorf
92. Geburtstag

Sieberer Elfriede Erpersdorf Diamantene Hochzeit
Kreuzspiegl Hermine Bärndorf Meidl Gertrude u. Alfred Zwentendorf
Thalauer Maria Dürnrohr Leinfellner Leopoldine u. Johann Erpersdorf
Handelsberger Theresia Dürnrohr Resetarits Hilda u. Franz Erpersdorf
Filz Anna Maria Ponsee Rödl Thersia u. Kurt Erpersdorf
Zehetner Josefa Oberbierbaum Fesel Serafine u. Karl Erpersdorf

Kienbeck Anna u. Edmund Dünrohr

Einwohner Stand 01.01.2014 4580

Zuzüge 2014 308

Geburten 2014 38

Wegzüge 2014 286

Sterbefälle 2014 37

Einwohner Stand 31.12.2014 46034603

Hauptwohnsitz 4021

Weiterer Wohnsitz 582

männlich 2015

weiblich 2006

Meldeamt

Standesamt
2014 wurden 7 Ehen geschlossen
und 10 Sterbefälle beurkundet.
Weiters wurden 47 Staatsbürger-
schaftsnachweise ausgestellt und 34
Personen neu in die Staatsbürger-
schaftsevidenz aufgenommen!

Aus dem
Gemeinderat

Im Jahr 2014 wurden in 9
Gemeindevorstandssitzungen  260
Tagesordnungspunkte und in 9
Gemeinderatssitzungen 150 Tages-
ordnungspunkte behandelt. 404
Beschlüsse waren einstimmig. 

Bauamt
Jahresrückblick

Tätigkeit Baubehörde:
Baubehördliche Bewilligungen: 32
Bauanzeigen gem. §15+16 BO: 48
Fertigstellungsanzeigen: 24
Aufschließungsabgaben u.
–ergänzungsbescheide: 14

Kanaleinmündungsabgaben u. 
-ergänzungsbescheide: 11
Wasseranschluss u. 
-ergänzungsbescheide: 8
Teilungsbescheide: 13

Umweltförderung:
Fernwärme: EUR   1.529,--
Solaranlagen: EUR      512,--
Wärmepumpen: EUR      922,--
Gas: EUR         0,--
Photovoltaikanlage: EUR 18.200,--
Gesamt: EUR 21.163,--
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Jänner Dunic Medina Erpersdorf
Schütz Severin Gregor Johann Franz Zwentendorf Hauber Christoph Bärndorf
Götz Cornelia Zwentendorf Walter Sophie Oberbierbaum
Göschl Matteo Pischelsdorf Rastigorac Kaja Erpersdorf
Fahrner Marie Sonja Zwentendorf

Juli
Februar Henninger Zoey Selina Dürnrohr

Stefelbauer Alice Hedwig Dürnrohr
Kunz Gabriel Erpersdorf August
Markl Philip Josef Zwentendorf Nestelberger Sophie Dürnrohr
Idrizi Sara Erpersdorf Koglbauer Luca Markus Erpersdorf
Beer Roman + Fabian Erpersdorf

September
März Rubin Samantha Erpersdorf

Kaya Emir Zwentendorf
Ofner Armand Zwentendorf Oktober
Ofner Alain Zwentendorf Oswald Chiara Valentina Erpersdorf

Guimaraes Dos Santos Laura Isabel Erpersdorf
April

Marik Eva Katharina Preuwitz
Kaufmann Lukas Kleinschönbichl November
Avdic Lejla Erpersdorf Kerschbaum Luisa Erpersdorf

Sahan Elasu Zwentendorf
Mai

Hauber Eric Dürnrohr Dezember
Wechselberger Julia Erpersdorf Buia Abel Dürnrohr
Simetzberger Lea Bärndorf Stefelbauer Sebastian Dürnrohr

Sadler Moritz Erpersdorf
Juni Felber Marc Erpersdorf

Ceplinschi Lisette Erpersdorf Orsulic Lucas u. Lemina Kleinschönbichl

Geburten

Jänner August
Zwick Franz Preuwitz Faustenhammer Anna Erpersdorf
Fleischhacker Emma Erpersdorf Brandstetter Johann Erpersdorf

Februar September
Pichler Mathilde Dürnrohr Haider Josef Ferdinand Maria Ponsee
Stamminger Erich Oberbierbaum Berger Hildegard Franziska Paula Erpersdorf

Jakes Rosalie Zwentendorf
März Sadler Margarete Erpersdorf

Libal Franziska Pischelsdorf Straßer Rudolf Erpersdorf
Fassold Theresia Zwentendorf
Hagl Leopoldine Erpersdorf Oktober
Polzer Emilie Josefine Erpersdorf Wechtl Maria Bärndorf

Kiesl Maria Oberbierbaum
April Hagl Johann Erpersdorf

Leitzmüller Hildegard Zwentendorf Cwikla Josef Dürnrohr
Kchok Hermine Dürnrohr

Mai Einzinger Maria Erpersdorf
Helm Maria Erpersdorf
Rauscher Theresia Maria Kaindorf November
Grinninger Eduard Zwentendorf Bauer Hermine Zwentendorf

Köckeis Leopoldine Erpersdorf
Juni Harold Anton Dürnrohr

Lettner Hildegard Erpersdorf
Grestenberger Hildegard Oberbierbaum Dezember
Roth Anna Dürnrohr Zillek Emma Zwentendorf

Grasel Maria Zwentendorf
Juli Lawitschka Josef Zwentendorf

Preisberger Gisela Maria Zwentendorf Kampf Robert Seeanlage Maria Ponsee
Zezula Christian Maria Ponsee

Unsere Toten



Zwentendorfer RathauspostRathauspost Seite 13

Jahresrückblick Kindergarten I
Wir haben in allen fünf Gruppen seit
September 2,5jährige Kinder aufge-
nommen.

Die Schulanfänger, auch Lernfüchse
genannt, werden wöchentlich auf die
Schule speziell vorbereitet. Damit
sich die zukünftigen Schulkinder
besser kennenlernen, wird dies grup-
penübergreifend angeboten.

Im Bewegungsraum wird im
wöchentlichen Wechsel eine
Bewegungsbaustelle aufgebaut, und
eine Woche ist der Bewegungsraum
zur freien Verfügung. Dreimal jähr-
lich kommt die Zahngesundheitser-
zieherin zu uns in den Kindergarten,
und erklärt gemeinsam mit dem
Stofftier „Kroko“ das richtige
Zähneputzen und spricht über gesun-
de Ernährung.

Im Jänner spielte die Theatergruppe
„Buffo“ vor den Kindern. Im Februar
hatten wir unser Faschingsfest. Eine

Gruppe führte das „Winteraustrei-
ben“ durch. Zu Ostern war das übli-
che Osternestsuchen. Statt einer
Muttertagsfeier gab es bei uns im
Haus in jeder Gruppe ein
Elternfrühstück, das gerne in
Anspruch genommen wurde.

Im Juni kam dankenswerterweise
wieder die Feuerwehr Zwentendorf,
die den Kindern die Atemmasken,
diverse Geräte und das Feuerwehr-
auto erklärten. Die Kinder durften
auch mit dem Schlauch spritzen, und
so wurde ihnen die Angst genommen.

Abschlussfest mit den Vorschulkin-
dern wurde gefeiert. Alle Gruppen
machten an verschiedenen Tagen
ihren Ausflug in die Nachbar-
gemeinde Sitzenberg-Reidling, wo
sie besonders vom Teich mit den vie-
len Fröschen und dem großen
Spielplatz begeistert waren.

Im November feierten wir den Hl.

Martin mit einem Laternenumzug,
und manche auch mit einem Besuch
in der Kirche. Am 4.12.  kam der
Nikolaus zu uns in den Kindergarten,
wo er schon aufgeregt erwartet
wurde.

Die Adventzeit wollten wir mit den
Kindern noch stimmungsvoll feiern,
dazu haben die Kinder auch heuer
erstmals die Möglichkeit, mit
Spielgeld bei einem eigens eingerich-
teten Adventmarkt und Advent-
Bastelmarkt einzukaufen.

Auch heuer beteiligten sich wieder
viele Eltern an der Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“,
womit armen Kindern in anderen
Ländern geholfen werden kann. Es
kamen über 45 Päckchen zusammen.
Vielen Dank an alle Spender!

Wir hatten ein schönes und sehr
abwechslungsreiches Kindergarten-
jahr und freuen uns schon auf 2015!

Jahresrückblick Kindergarten II
Im abgelaufenen Jahr 2014 wurden
in unserem Kindergarten verschiede-
ne Feste und Aktionen angeboten.
Die verschiedenen Feste im
Jahreskreis wurden mit den Kindern
und teilweise mit den Eltern gefeiert.
Die Brauchtumsvielfalt soll dadurch
erhalten bleiben.

Zum Kindergartenende setzte jede
Gruppe eine andere Aktivität.
Die Gruppe Lebensfreude (Fr. Maria
Stradel) veranstaltete bei Schönwet-
ter ein Gartenfest, wobei auch
gegrillt  wurde. Die Eltern halfen tat-
kräftig mit.
Die Gruppe Wasser (Fr. Gabi
Kaufmann) besuchte die Garten
Tulln, was für die Kinder ein beson-
deres Erlebnis war. 
Die Gruppe Bewegung (Fr. Anna
Heindl) fuhr mit den Kindern und
Eltern in die Hagenbachklamm. Der
Ausflug war ein voller Erfolg.

Im November fand unser traditionel-
les Martinsfest in Erpersdorf bei der

Hubertuskapelle statt. Das Fest war
wie immer sehr gut besucht. Auch
Ende November gab es mit unserem
Herrn Pfarrer eine Adventkranzweihe
im Kindergarten.

Am 5.12. besuchte uns der Nikolaus.
Zum Jahresausklang gab es noch eine
besinnliche Weihnachtsfeier mit den
Kindern.

Besonderes Augenmerk legen wir
heuer auf die Kinder, die das letzte
Jahr den Kindergarten besuchen. Der
Schulanfängertreff wird alle 2
Wochen abgehalten. Die Kinder sol-
len auf die Schule durch verschiede-
ne Aktionen vorbereitet werden. Die
Kinder werden auf die sprachliche
Kompetenz – bei den verschiedenen
Stationen gefördert und die
Konzentration sowie das Gedächtnis
gestärkt. Auch die Förderung der
Feinmotorik steht im Mittelpunkt.
Die Sozialerziehung und die

Selbstständigkeit der Kinder wird bei
unserem Schulanfängertreff geför-
dert und gestärkt. 
Unsere „Großen“ nehmen dieses
Angebot mit Begeisterung an.

„EIN ELTERNABEND DER
BESONDEREN ART!“

Gegen Ende des Kindergartenjahres
2013/2014 konnten die Eltern anhand
praktischer Beispiele am Elternabend
erleben, welche Angebote wir im
Kindergarten zur frühkindlichen
Entwicklungsförderung setzen.
Durch das bewusste Erleben von
Arm- und Fußbädern sowie die
Durchführung einer Bewegungs-
landschaft und kreativen Angeboten
erhielten die Eltern einen Einblick in
die Bildungsarbeit im Kindergarten.
Die Bedeutung des „Schulanfänger-
treffs“ zur individuellen Förderung
der Kinder im verpflichteten letzten
Kindergartenjahr wurde den Eltern
an diesem Abend vorgestellt. 



Wohlfühlen im Lebensraum Schule:

Dieses große Thema beschäftigte uns
im Jahr 2014 und wird uns auch in
den nächsten Schuljahren begleiten.
Es ist wissenschaftlich bestätigt, dass
ein gutes Schulklima eine größere
Wirkung auf die Lernleistung hat als
andere Faktoren.

Körperliches, seelisches und soziales
Wohlbefinden ist die Grundlage für
ein gesundes und glückliches Leben.
Wer in einer angenehmen Atmo-
sphäre arbeitet, ist kreativer und leis-
tungsfähiger. Deshalb ist es so
wichtig, dass Kinder, Eltern und
Lehrer/innen sich in ihrer Schule und
mit ihrer Schule wohl fühlen.

Dabei sollen die Kinder ihre eigenen
Fähigkeiten, Stärken und Schwächen
kennen lernen und die Vorteile einer
guten Gemeinschaft erkennen.
Dazu gab es bereits einige
klassenübergreifende Projekte, die
sogenannten „Clubs“.
Und wir haben seit September auch

ein monatliches Motto. Unser Motto
im Dezember heißt: „Wir wollen
Freude bereiten!“

Engere Kooperation mit den
Kindergärten:
Damit sich auch unsere zukünftigen
Schulkinder wohl fühlen, gestalten
wir ab diesem Schuljahr die
Zusammenarbeit mit den
Kindergärten noch enger. Die
Kindergartenkinder sollen die
Volksschule bereits vor ihrem
Schuleintritt besser kennenlernen.
Daher wird es mehrere gegenseitige
Besuche und Projekte geben. Bei
diesen Besuchen soll ein reger
Austausch stattfinden: Basteln,
Lesen, Turnen und gemeinsam
Plaudern.

Dir. Monika Nikowitz
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Jahresrückblick Volksschule

Die NMS Zwentendorf war schon
immer Vorreiter, was die Ausstattung
auf dem Gebiet der EDV betrifft. In
diesem Jahr wurde das bisher schon
äußerst tolle Angebot weiter ausge-
baut. 

Hier einige Eckpunkte:
• neuer Server
• neue Klassen-PCs und -Monitore
• Austausch der Schülerlaptops - 

Schüler verfügen nun wieder über 
neueste Geräte

• neue Ausstattung des EDV-Raumes
• WLAN im ganzen Schulgebäude
• ein um ein Vielfaches schnelleres 

Internet
• EDV-, Musik- und Physik-Raum 

verfügen über jeweils ein Podium
• alle Klassen sind mit Smartboards 

ausgestattet
• auch die Lehrer dürfen sich über 

neue Geräte freuen

Dieser höchste Stand der Technik

verhilft dazu, den Unterricht noch
zeitgemäßer und attraktiver zu
gestalten und so die SchülerInnen
zusätzlich zu motivieren. Diese
freuen sich natürlich, an unserer
Schule - wo u. a. Informatik und das
Arbeiten mit neuen Medien einen
Schwerpunkt darstellen - so ein
großartiges Angebot nutzen zu dür-
fen. 

Sehr zahlreich
wird daher
auch die
Mög l i chke i t
genutzt, die

unverbindliche Übung Informatik zu
besuchen und den Europäischen
Computerführerschein ECDL zu
absolvieren. Dieser ist ein interna-
tional anerkanntes Zertifikat für
Computerbenutzer und weist nach,
dass man bestimmte Fähigkeiten im
Umgang mit dem PC besitzt. Davon
können unsere SchülerInnen sowohl

in weiterführenden Schulen, aber
auch im späteren Berufsleben profi-
tieren. Bei den jeweiligen Prüfungen
haben unsere SchülerInnen bisher im
Vergleich mit anderen hervorragende
Leistungen erbringen können.

Weiters wird mit Freude nicht nur mit
den Office-Programmen wie Word,
Excel und Power Point gearbeitet,
sondern auch am kreativen Sektor –
wie bei der Gestaltung einer
Homepage oder der Bildbearbeitung.
Auch der sichere Umgang mit dem
Internet und den sozialen Netz-
werken stellen einen wichtigen Punkt
im Informatikunterricht dar.

Das Team der NMS Zwentendorf
möchte sich an dieser Stelle ganz 
herzlich bei der Marktgemeinde
Zwentendorf für die herausragende
Unterstützung auf dem Gebiet der
EDV bedanken!

Jahresrückblick Neue Mittel Schule 

Kindergarten I

Kindergarten II
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Frühjahrsputz
Der Sportverein Fischen begann das
Jahr 2014 mit dem traditionellen
Osterputz am 14.03.2014, bei dem
sich wieder viele Vereinsmitglieder
um die Sauberkeit unseres Fisch-
teiches bemühten. Bei der Reinigung
wurde auch wieder das Schilf abge-
brannt und alte Bäume entfernt. 

Hegefischen auf Wels
Am 17.05.2014 veranstalteten wir
wieder ein Hegefischen auf Welse bei
dem trotz des schlechten Wetters 14
Gastfischer ihr Glück versuchten.
Leider konnte kein Wels gelandet
werden.

Ferienspiel
Bei den Ferienspielen am 04.07.2014
konnten wir wieder viele Kinder für
den Angelsport begeistern. 16 Kinder
hatten die Möglichkeit durch
erfahrene Angler vieles über die
Fische und das Fischen zu lernen.

Nach einem erfolgreichen Nachmit-
tag, bei dem einige große Karpfen
gefangen werden konnten, gab es
noch einen kleinen Wettbewerb mit
Zielwerfen und anschließenden
Köstlichkeiten vom Grill.

Geselliges Fischen
Am 27.07.2014 hatten wir unser tra-
ditionelles Geselliges Fischen und es
gab wie jedes Jahr die Möglichkeit
eine Tageskarte zu kaufen und einen
schönen Tag mit Speisen und
Getränken an unserem wunderschö-
nen Fischteich zu verbringen.

Fischbesatz 2014
Der Frühjahrs- und Herbstbesatz mit
Fischen von der Fischzucht Haimel
aus Traismauer wurde den
behördlichen Auflagen gemäß einge-
bracht.

Wasseruntersuchung
Die jährlichen Wasseruntersuchun-

gen vom Fischteich und vom
Badesee haben wie schon in den let-
zten Jahren sehr gute Wasserqual-
itäten.

Sanierungsarbeiten
Nach Abschluss der
Sanierungsarbeiten an der östlichen
Seite vom Fischteich wurden
Nadelbäume eingesetzt und Gras
angebaut.

Jahrestreffen
Am 09.01.2015 gibt es im Gasthaus
AL Tonno in Erpersdorf das
Jahrestreffen mit Kartenausgabe für
das Anglerjahr 2015.

Der Vorstand des Fischereivereines
Zwentendorf wünscht ein besinnlich-
es ruhiges Weihnachtsfest,
Gesundheit und Glück für das kom-
mende Jahr 2015.

Obmann Günther Tisch

Jahresrückblick Fischereiverein SV-Zwentendorf

Jahresrückblick SV-Zwentendorf Fußball
Die Kampfmannschaft hat die abge-
laufene Saison mit 35 Punkten an 10.
Stelle beendet.

Mit neuem Trainer Kugler Wolfgang
war man im Frühjahr mit 21 Punkten
schon die 6. beste Frühjahrsmann-
schaft und konnte sich somit aller
Abstiegssorgen entledigen.

Im Herbst konnte man sogar 23
Punkte erreichen und überwintert
überraschend an der 4. Stelle.
Die U23- Mannschaft hat die abge-
laufene Saison mit 47 Punkten an 5.
Stelle beendet.

Die Mädchenmannschaft wurde
Meister im Germanns- Cup und
stieg ins obere Play Off auf.
Nochmals Gratulation ans Team bzw.
den Trainern Hagl Andi und Sieberer
Hannes. 

Wir hatten auch einige
Nachwuchsmannschaften (ca. 85
Kinder), die mit den ein oder anderen
Erfolgen auf sich aufmerksam
machten. Herzlichen Dank an den

Jugendleiter Török Werner seit
Sommer Sieberer Hannes bzw. an die
Nachwuchstrainer Hartl Roman,
Grubmüller Michael, Hagl Andi,
Sieberer Hannes, Dancs Roland,
Hrkac Davor, Graßl Rainhard, Török
Werner, Steffal Tom, Dumbrill
Martin, Marschall Leo.

Auch im Herbst haben wir wieder
einige Jugendmannschaften und
haben schon einige schöne Erfolge
erbracht. Alle Mannschaften mit
Tabelle erreichten den 3. Platz.

Trotzdem stimmt mich traurig, dass
eine Tennis- oder Musikstunde unge-
fähr genau so viel kostet wie der
ganze Jahresbetrag beim Fußball und
trotzdem einige diesen Betrag nicht
zahlen wollen. Was nichts kostet ist
halt nichts wert aber wir werden auch
hier eine Lösung finden. 

Ganz herzlich wollen wir uns bei
unseren Großsponsoren, die
Gemeinde mit Präsident Bgm.
H e r m a n n

Kühtreiber, Fa. HB 24 Heinrich
Gerhard, Fa. Hummer, Fa.
Eisenschenk sowie bei allen anderen
Firmen und Gönnern des SVZ
bedanken. Ohne sie wäre ein Verein
in dieser Größe nicht finanzierbar.

Besonderer Dank gilt auch unseren
Funktionären und Helfern am Platz,
in der Kantine und bei den
Veranstaltungen. Ein altes
Sprichwort „Viele Hände rasches
Ende“. Ein paar könnten wir schon
noch brauchen. Bitte einfach melden. 
Noch ein paar Highlights,
Faschingsumzug, Sportfest, Projekt
2020 mit Tennisverein, Footballspiel,
Angelobung, Zwententracht.

Seit Mai gibt es auch einen neuen
Vorstand, neuer Obmann Klima
Wolfgang sowie Hagl Andi als
Stellvertreter.  Herzlichen Dank an
den alten Vorstand Marschall Leo
und Sieberer Hannes, die nach wie
vor fleißig im Verein tätig sind.
Der Fußballverein wünscht allen ein
gutes und erfolgreiches neues Jahr.
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Aktivitäten des Schützenvereins
Zwentendorf 2014 

• Beim kleinsten Verein der 
Gemeinde ist das gemütliche 
Beisammensein ganz wichtig, 
jedoch wollen wir auch die 
sportlichen Leistungen nicht ganz 
vergessen! 

• Mit einer Mannschaft (3 Schützen) 
am Fernwettkampf Luftpistole 
teilgenommen, in der 7. Gruppe 
den 5. Platz erreicht. 

• Im Februar wurde die FF-
Zwentendorf zu einem geselligen 
Freundschaftsschießen eingeladen. 

• Weiters wurde im April ein 
Osterschießen veranstaltet. 

• In den Sommerferien haben wir, 

wie jeder andere Verein, am 
Kinderferienspiel der Marktge-
meinde Zwentendorf teilgenom-
men. War mit 18 Kindern sehr gut 
besucht. 

• Mitte September haben wir unser 
Training wieder begonnen, derzeit 
mit 17 zahlenden Mitgliedern, wir 
trainieren jeden Dienstag ab 19.00 
Uhr! Gäste sind immer herzlich 
willkommen. 

• Wir haben wieder mit einer 
Mannschaft am Fernwettkampf 
Luftpistole teilgenommen, derzeit 
3. Platz in der 7. Gruppe. 

Ziele des Schützenvereins
Zwentendorf für 2015:

• Die Priorität ist eine Jugendmann-
schaft im Fernwettkampf zu 
erstellen. 

• Weiters wollen wir am 
Schützennadelbewerb teilnehmen, 
ein offizieller Bewerb, auch für 
Nichtmitglieder des Schützen-
vereins

• Weiters wollen wir die Zusam-
menarbeit mit den Schützenverei-
nen in den Nachbargemeinden 
(Reidling und Grafenwörth) inten-
sivieren. 

• Es steht auch eine Modernisierung 
des Schützenkellers auf dem 
Programm. 

Der Obmann Ronny Blauensteiner 

Jahresrückblick Schützenverein

Das heurige Tennisjahr begann im
Jänner auf den Südplätzen mit der
Demontage der Holzumrandung  und
im März mit Restarbeiten und
Montage Bewässerung. Nach einigen
Anlaufschwierigkeiten wurden mit
Hilfe der Gemeinde und die
Ausführung durch Fa. Eisenschenk
im März die Betonfertigteile versetzt. 

Im Anschluss wurden die restlichen
Plätze unter tatkräftiger Mithilfe
einiger Mitglieder für die kommende
Saison hergerichtet.  Recht herz-
lichen Dank an alle Helfer und
unseren Platzwart.

Ein großer Dank  gilt allen
Mitgliedern, die zu dem guten
Gelingen der heurigen  Tennissaison
beigetragen haben.

In der heurigen Meisterschaft konn-
ten die Mannschaften der Damen und
Herren 1 Allgemein jeweils den
Meistertitel in ihren Klassen errei-
chen.

Am Pfingstmontag war die erfolgrei-
che Kick-Off Veranstaltung für das
Jugend Projekt  2020. Recht herz-
lichen Dank an Gregor Kaufmann für
seine Initiative.

Unser alljährliches Offenes Turnier
war heuer sportlich sehr erfolgreich.
In den einzelnen Bewerben konnten
die Spieler des TCZ
Spitzenplatzierungen erreichen.

Beim heurigen Donaulauf nahm auch
der TCZ mit einem Team  erfolgreich
teil. Gerhard Steinböck konnte den

Volkslauf gewinnen.

Sieger der im Herbst abgehaltenen
Klubmeisterschaften wurde Hr.
Gharibo Gabriel. 

Wer mehr über die Aktivitäten des
TC-Zwentendorf erfahren möchte,
kann sich auf unserer Homepage:
w w w . t c z w e n t e n d o r f . c o m
informieren.

Für das rege Vereinsleben in der
abgelaufenen Saison bedankt sich der
Vorstand bei seinen Mitgliedern und
wünscht ein erfolgreiches Jahr 2015.

Obmann Peter Weibold

Jahresrückblick Tennisclub Zwentendorf

Fußball Tennis Fischen
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I. Quartal 2015
Nachstehend geben wir den Wochenend-Ärztedienst sowie den Turnus-Bereitschaftsdienst der Apotheke bekannt.
Im Falle der Inanspruchnahme eines Arztes oder der Apotheke ist es erforderlich, den Besuch telefonisch anzukündi-
gen, da zum Beispiel der Arzt auf Hausbesuch sein könnte und daher nicht erreichbar ist.

Allgemeinmediziner
Jänner Februar März

01. MR Dr. Rabl Rainer 01. Dr. Haas Jürgen 01. Dr. Richter Harald
03.+04. Dr. Richter Harald 07.+08. Dr. Kurdi Miklos 07.+08. Dr. Haas Jürgen
06. Dr. Haas Jürgen 14.+15. Dr. Witsch Vera 14.+15. Dr. Kurdi Miklos
10.+11.. Dr. Witsch Vera 21.+22. MR Dr. Rabl Rainer 21.+22. MR Dr. Rabl Rainer
17.+18. MR Dr. Rabl Rainer 28. Dr. Richter Harald 28.+29. Dr. Witsch Vera
24.+25. Dr. Kurdi Miklos
31. Dr. Haas Jürgen

Dr. Richter Harald Zwentendorf 02277/2208-0 Dr. Haas Jürgen Weißenkirchen/
Perschling 02784/2200-4

MR Dr. Rabl Rainer Reidling 02276/2401 oder
02276/2515 Dr. Witsch Vera Heiligeneich 02275/5253

Dr. Kurdi Miklos Gemeinlebarn 02276/6626

ÄRZTENOTDIENST-Hotline
Montag bis Freitag, von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr

Tel. Nr.: vom Festnetz und Handy 141

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Zahnärzte - Notdienst
Die NÖ-Zahnärztekammer hat den Notdienst an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen neu geregelt. Es haben immer 8
Zahnärzte Dienst, die aktuelle Liste finden Sie unter noe.zahnaerztekammer.at und unter der Notrufnummer 141. 

Montag: 8-12 u. 16-19 Uhr
Dienstag: 8-12 Uhr
Mittwoch: 15-18 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr
Freitag:            10-12 Uhr

Labor: Mo. u. Do. 07.30 nur gegen telefonische 
Voranmeldung - 02277/2208-0

Ordinationszeiten Dr. Harald Richter:

01.01. - 03.01. Apotheke Bösel OHG 31.01. - 07.02. Sonnen-Apotheke 28.02. - 07.03. St. Florian
03.01. - 10.01. St. Florian 07.02. - 14.02. Apotheke Bösel OHG 07.03. - 14.03. Sonnen-Apotheke
10.01. - 17.01. Sonnen-Apotheke 14.02. - 21.02. St. Florian 14.03. - 21.03. Apotheke Bösel OHG
17.01. - 24.01. Apotheke Bösel OHG 21.02. - 28.02. Sonnen-Apotheke 21.03. - 28.03. St. Florian
24.01. - 31.01. St. Florian 28.02. - 07.03. Apotheke Bösel OHG 28.03. - 04.04. Sonnen-Apotheke

#
#

#
#

#
#

#
#

Apotheken-NOTDIENST-Hotline Rund um die Uhr; unter der Notruf-Kurznummer 1455 bekommt man
Auskunft über die nächste dienstbereite Apotheke.

Tierärztlicher - Notdienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und Feiertagen, erreichbar unter der Telefonnummer 0699/12340103

Sonnen-Apotheke
Staasdorfer Str. 15, 3430 Tulln

02272/61796

Apotheke Bösel OHG
Hauptplatz 30, 3430 Tulln

02272/62625

St. Florian
Langenlebarnerst. 1, 3430 Tulln

02272/64555

Antonius Apotheke
Raiffeisenplatz 2, Heiligeneich

02275/5320-0



Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3500 Krems, Austraße 1–3/2, T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro 
für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft
A-3500 Krems
Austraße 1–3/2
T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at
www.henninger-partner.com

Ingenieurbüro für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft
A-3500 Krems, Austraße 1–3/2, T: +43 (0) 2732 86606-0
office@henninger-partner.at, www.henninger-partner.com

IHRE SORGEN MÖCHTEN WIR HABEN

1. KOMMT ES ANDERS
2. ALS MAN DENKT
3. KEINE SORGE, WIR KÜMMERN UNS PERSÖNLICH DARUM

wienerstaedtische.at

Kundenservicestelle Tulln, Königstetter Straße 60
Telefon: 050 350 90-54416 und 050 350 90-54426

TEAM WINTER-STADLER
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Termine
Jänner

23. Ball des Jahres - SPÖ,
20.30 Uhr Donauhof

23. Faschingssitzung Oberbierbaum 
19.30 Uhr, Gemeinschaftshaus

24. Faschingssitzung Oberbierbaum 
19.30 Uhr, Gemeinschaftshaus

25. Faschingssitzung Oberbierbaum 
17.00 Uhr, Gemeinschaftshaus

26. Faschingssitzung Oberbierbaum 
19.30 Uhr, Gemeinschaftshaus

28. Benefiz-Kabarett „Steinböck & 
Rudle, Andrea Händler, Fredi 
Jirkal“, 20.00 Uhr im Donauhof

29. Seniorenfasching, 14.00 Uhr, 
Donauhof  

30. Ball der FF-Pischelsdorf,
20.30 Uhr, Donauhof 

Februar
06. Gschnas der FF-Erpersdorf, 

20.15 Uhr, FF-Haus Erpersdorf

11. Diavortrag: „Bio-LÜGISCHE 
Lebensmittel“ - Was erhoffen 
Sie sich und was bekommen Sie 
wirklich, katholisches 
Bildungswerk, 19.00 Uhr, 
Donauhof, 

14. Faschingsumzug, 14.00 Uhr, 
Gemeindegebiet

15. Kindermaskenball, 
Kinderfreunde, 15.00 Uhr, 
Donauhof,

16. Mutter-Kind-Treff,
ab 09.00 Uhr im Sozialzentrum

21. Schmankerltag der ÖVP, im 
Heurigenlokal Maurer, 

21. Kabarett Vierkanter „4Kantis 
- Die versungene Welt“, 
20.00 Uhr im Donauhof

22. Diavortrag, „Im Osten 
Nordamerikas“ - Indigene und 
europäische Kultur in großarti-
ger Landschaft, katholisches 
Bildungswerk, 16.00 Uhr, 

Donauhof
28. Kabarett Brix „LUST - Lasst 

uns leben“, 20.00 Uhr im 
Donauhof

März
07. Kabarett Paul Pizzera „Sex, 

Drugs & Klei’n’Kunst“, 
20.00 Uhr im Donauhof

13. Evergreen-Abend, 20.00 Uhr, 
Donauhof

14. Das aufgepeppte Märchen 
Musical „Hänsel & Gretel“
M&DF, 18.00 Uhr, Donauhof

21. Kabarett „Zwentendorfer 
3er Pack“, 20.00 Uhr, Donauhof

22. Blutspendeaktion, Donauhof
23. Mutter-Kind-Treff, 

ab 09.00 Uhr im Sozialzentrum
29. Kindertheater Schneck & Co, 

„Omama im Apfelbaum“, 
16.00 Uhr, Donauhof

Weitere Infos zu den
Veranstaltungen finden Sie auch

immer auf unserer Home-Page unter
www.zwentendorf.at
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Heuer findet erstmals in Zwentendorf ein Backwettbewerb statt. 

Die Teilnehmer(innen) bringen ihre Backwerke bis 17.00 Uhr ins Sozialzentrum in
Zwentendorf, Kastanienallee 4, 3435 Zwentendorf. Dann wird eine 5-köpfige Jury
die Kunstwerke blind verkosten, d.h. die Mehlspeisen werden anonymisiert und
danach bewertet.

Die Rezepte müssen gebacken sein, in welcher Form auch immer. Das überlassen wir
ganz Ihrer Fantasie (Muffins, Kekse, Torten, Cupcakes, Blechkuchen, Guglhupf,….).
Bitte melden Sie sich am Gemeindeamt in Zwentendorf unter der Tel.Nr.
02277/2209/DW 12, Frau Weiker an. Anmeldeschluss ist 27.2.2015.

Im Anschluss an den Wettbewerb werden die Backwerke dann gemeinsam mit dem
Publikum gegen freie Spende verzehrt. Die Firma Spar Glaser wird eine
Kaffeeverkostung vornehmen und die Familie Preisberger aus Zwentendorf ihre
Weine bei einer Weinverkostung präsentieren. Der Erlös aus dieser Veranstaltung
wird einem sozialen Zweck zugeführt. 

1. Preis: Grund- und Aufbaukurs Rollfondant Dekoration 1 und 2 im Wert von 
€ 138,-- in der Tortenwerkstatt und einige Sachpreise 

Alle dürfen teilnehmen – Kids- und Teenies, Frauen, Männer!
Bewertungskriterien: 
- Geschmack-Konsistenz-Ausführung
- Dekoration und Finish
- Kreativität und Präsentation

Bringt alle mit, die gerne mitkommen wollen! Alle sind
willkommen!

CHARITY BACKWETTBEWERB 
am Freitag, 20.03.2015, 17.00 Uhr

M i .  2 8 . 0 1 .
www.zwentendorf.at

VVK 21,-- AK 25,--
Vorverkauf:

Tankstelle A1
Gemeinde Zwentendorf

Donauhof
ADEG-Haferl
SPAR-Glaser

Das Kulturreferat präsentiert

�

�

�

� �

Beginn 20.00 Uhr

Donauhof

Steinböck & Rudle
Benefiz 2015



Leistbares Wohnen in Zwentendorf

Foto: Kaufmann

Schon im Frühjahr ist Baubeginn für 16 günstige Wohneinheiten in Passivhaus-Qualität in Zwentendorf Süd-
Rieglergasse 

Rathausplatz neu

Foto: Gemeinde

Ein völlig neues Gesicht bekommen Rathausplatz und Ing.-August-Kargl-Straße; gleichzeitig gibt’s barrierefreie
Zugänge für Pfarrkirche und Gemeindeamt. 

Impressum:
Herausgeber, Verleger, Gestaltung: Marktgemeinde Zwentendorf/Donau, Bürgermeister Ing. Hermann Kühtreiber, 3435 Zwentendorf,
Rathaus, Herstellung: Dockner GesmbH, Kuffern 87, 3125 Statzendorf, 
Offenlegung lt. Mediengesetz: Die Zwentendorfer Rathauspost dient zur Information der Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger und ent-
spricht der gesetzlichen Verpflichtung des Bürgermeisters zur Herausgabe einer Gemeindezeitung.
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